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Bemerkung zu den vorstehenden Ausführungen. 

Von Dr. Nagelschmidt in Berlin. 

Die Auergesellschaft hat mich in der Tat nicht davon verständigt, 
daß Propylalkohollösungen verwandt würden, als ich — selbstverständ¬ 
lich, ohne etwas von den Untersuchungen der Breslauer Dermatologischen 
Klinik zu wissen — von ihr alkoholische Doramadlösungen verlangte. 

Bezüglich der therapeutischen Resultate ist die unabhängig ge¬ 
fundene Uebereinstimmung erfreulich. Der Nachteil der Pigmentation 
bei Naevus ist, wie in meiner Arbeit erwähnt, durch Quarzbestrahlung 
ohne jede Schwierigkeit zu beherrschen. 

Eine zahlenmäßigere Exaktheit in der Dosierung, als sie in meiner 
Arbeit durch ein- oder mehrmaliges Aufpinseln und durch Beschränkung 
der Einwirkungsdauer resp. Wiederholung der Applikation, sowie durch 
Verwendung verschiedener Mengen elektrostatischer Einheiten beschrieben 
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ist, scheint mir zu weitgehend. Wie bei allen therapeutischen Maßnahmen, 
wird es auch hier im wesentlichen auf die praktische Erfahrung des be¬ 
treffenden Arztes ankommen. 



